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Liebe Leserinnen und Leser,



wie werden aus Materialien leistungsfähige Produkte? Entscheidend sind dabei sowohl die gezielte
Entwicklung der Werkstoffe als auch ihre Verarbeitung. Am Fraunhofer IAP verbinden wir deshalb
Materialentwicklung, Analytik und industrienahe Verfahren.


Neue Metalleffektpigmente ermöglichen im Spritzguss gleichmäßig glänzende Kunststoffoberflächen
ohne zusätzliche Beschichtung. Garne aus Formgedächtnispolymeren zeigen, wie funktionale
Kunststoffe zu Textilien mit reversibler Formänderung werden. Moderne Kernmagnetische
Resonanzspektroskopie (NMR) und Röntgenphotoelektronenspektroskopie (XPS) eröffnen detaillierte
Einblicke in komplexe Werkstoffe und ihre Oberflächen.


Die Überführung in robuste Prozesse ist auch für die Bioökonomie zentral: Für maßgeschneiderte
Hefen skalieren wir die zugehörigen Bioprozesse und ein Flammschutzmittel aus Maisquellwasser
eröffnet neue Wege für nachhaltige Biowerkstoffe. Zudem stärken wir die Weiterentwicklung von
Materialien für die CO₂-Nutzung, Wasserstoff, Brennstoffzellen und Batterien mit einer neuen
internationalen Partnerschaft.


Sie suchen Lösungen für Ihr Vorhaben? Treffen Sie unsere Fachleute bei Messen und
Veranstaltungen und bringen Sie Ihr Anliegen mit. Sie wollen ihre Fragen schon heute loswerden?
Schreiben Sie uns.


Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre!
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NEUES AUS FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 



 

 



Industrie und Technologie

Metalleffektpigmente für makellos glänzende Kunststoffoberflächen




 

 






 

Metallisch glänzende Kunststoffteile ganz ohne störende
Fließlinien: Eine neue Methode zur Herstellung von
Metalleffektpigmenten, die am Fraunhofer IAP optimiert wird,
verbindet ansprechende Optik mit stabilen und
umweltfreundlichen Prozessen. Sie eignet sich überall dort,
wo Oberflächenqualität, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit
gleichermaßen zählen. 



 

     

     

 



Industrie und Technologie

NMR-Analytik am Fraunhofer IAP stärkt Materialforschung




 

 






 

Mehr Einblick in Materialien, Prozesse und Qualität: Mit neuer
Infrastruktur für Kernmagnetische Resonanzspektroskopie
(NMR) unterstützt das Fraunhofer IAP Unternehmen bei der
Entwicklung von Kunststoffen, Fasern und
Carbonfasermaterialien. Die Analytik liefert präzise
Strukturinformationen für Forschung und industrielle
Anwendungen. 
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Industrie und Technologie

XPS macht die Oberflächenchemie biobasierter Hybridmaterialien sichtbar




 

 






 

Mit Röntgenphotoelektronenspektroskopie (XPS) zeigt das
Fraunhofer IAP chemische Wechselwirkungen an
Oberflächen und Grenzflächen. Die Erkenntnisse helfen
Unternehmen und Forschungspartnern dabei, die komplexe
Oberflächenchemie biobasierter Materialien gezielt zu
verstehen und die Ursachen für Leistungsunterschiede zu
identifizieren. 



 

     

     

 



Industrie und Technologie

Energiesparend: Smarte Textilien mit reversibler Formänderung




 

 






 

Bewegliche textile Strukturen werden in zahlreichen
Bereichen wie Medizintechnik, Automatisierung, Architektur,
Landwirtschaft oder in der Bekleidungsindustrie eingesetzt.
Die Deutschen Institute für Textil- und Faserforschung
Denkendorf (DITF) entwickeln zusammen mit dem Fraunhofer
IAP Textilien aus Formgedächtnispolymeren mit reversibel
steuerbarer Geometrie. 



 

     

     

 



Bioökonomie und Nachhaltigkeit

Maßgeschneiderte Hefen und skalierbare Bioprozesse




 

 






 

Von der Hefezelle zum industriellen Bioprozess: Das
Fraunhofer IAP und die Universität Potsdam bündeln ihre
Kompetenzen, um biobasierte Rohstoffe effizient zu nutzen.
Unternehmen profitieren von durchgängigen Lösungen von
der Stammentwicklung bis zum Scale-up. 



 

     

     

 



Bioökonomie und Nachhaltigkeit

Nachhaltiges Flammschutzmittel aus Maisquellwasser




 

 
 

Aus einem Nebenprodukt der Stärkeherstellung wird ein
nachhaltiger Brandschutz: Gemeinsam entwickeln
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ZUR ABTEILUNG






Fraunhofer-Forschende ein biobasiertes Flammschutzmittel
auf der Basis von Phytinsäure aus Maisquellwasser. Erste
Tests zeigen eine Wirksamkeit auf dem Niveau kommerzieller
Lösungen. Unser Beitrag: Die Phytinsäure durch einfache
verfahrenstechnische Schritte gewinnen. 



     

     

 



Energiewende und Mobilität

Neue Partnerschaft für CO₂-Technologien, Wasserstoff und Batterien




 

 






 

CO₂ als Rohstoff nutzen und erneuerbare Energie effizient
speichern: Die Fraunhofer-Institute IAP und UMSICHT sowie
das südkoreanische Unternehmen SGC Energy wollen künftig
gemeinsam CO₂-Elektrolyse, Wasserstoff-, Brennstoffzellen-
und Batterietechnologien weiterentwickeln. Das Ziel: eine
klimaneutrale Industrie. 



 

     

     

 



IN EIGENER SACHE 



 

 



Auszeichnung für Forschung zu Formgedächtnispolymeren und 4D-Druck




 

 






 

Internationale Anerkennung für exzellente Forschung: Dr.
Thorsten Pretsch, Leiter des Forschungsbereichs Funktionale
Polymersysteme und der Abteilung Formgedächtnispolymere,
erhielt von der 4D Printing Society den Outstanding
Leadership Award. Gewürdigt werden seine Beiträge zu
Formgedächtnispolymeren und innovativen 4D-Druck-
Technologien. 



 

     

     

 



TERMINE
Hier treffen Sie das Team des Fraunhofer IAP 



 

  

Friedrichshafen, Deutschland | 12. – 16. Oktober 2026

Kunststoffe optimieren, funktionalisieren und sicher verarbeiten
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Wie gelingt es, Rezyklate, biobasierte Polymere und neue Materialsysteme zuverlässig in
bestehende Prozesse zu integrieren?


Wir zeigen auf der Messe FAKUMA, wie sich Kunststoffe gezielt optimieren, funktionalisieren und für
industrielle Anwendungen qualifizieren lassen. Zum Beispiel rPET-Granulate: Am Fraunhofer IAP
wird Terephthalsäure aus Polyethylenterephthalat (PET) zurückgewonnen, um daraus neue Polymere
für Flaschen, Fasern und Folien herzustellen. Im Fokus steht unter anderem die Farbe der recycleten
Polymere. Erfahren Sie mehr über unsere aktuellen Entwicklungen von recyclingfähigen und
biobasierten Kunststoffen über selbstverstärkte Monomaterialien bis hin zu funktionalen
Polymersystemen und neuen PBS-Typen. 


Treffen Sie unser Team am TEC-Part-Gemeinschaftsstand in Halle A5 am Stand 5104 und bringen
Sie Ihr Anliegen mit. 











 



Berlin, Deutschland | 21. – 22.Oktober 2026

TechBlick




 

 






 

Welche Materialien und Technologien prägen die Elektronik
von morgen? Wir geben Einblicke in unsere aktuelle
Forschung zu zukunftsweisender Elektronik: additiv,
nachhaltig, flexibel, hybrid, tragbar, strukturell und in 3D.





 

     

     

 



Potsdam, Deutschland | 12. November 2026

Körper, Kunststoff, Innovation




 

 
 

Die Veranstaltung »Körper, Kunststoff, Innovation« beleuchtet
innovative Anwendungen von Kunststoffen am und im
menschlichen Körper – von Medizintechnik bis hin zu
Lebensmittelverpackungen. Das Leistungszentrum
Funktionsintegration der Fraunhofer-Institute IZI-BB und IAP
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ist Partner der Veranstaltung. 



     

 



Innovative Werkstoffe für Implantate und Gewebeersatz




 

 

 

Wie bioabbaubare Implantate, biomimetische Materialien oder 3D-gedruckte Zellimplantate des
Fraunhofer IAP die Grundlage für leistungsfähigere Medizinprodukte und neue
Wertschöpfungspotenziale in der Medizintechnik legen, erfahren Sie in unserem Beitrag bei LinkedIn.



 

     

     

 



Frankfurt am Main, Deutschland | 17. – 20. November 2026

Formnext




 

 






 

Das Fraunhofer IAP zeigt auf der Formnext innovative
Polymerlösungen für die Weltraumtechnologie und den
Einsatz in Satelliten. Wie maßgeschneiderte
Formgedächtnispolymere und additive Fertigung leichte und
funktionale Bauteile ermöglichen, erfahren Sie am
Fraunhofer-Gemeinschaftsstand in Halle 11. Besuchen Sie
uns am Stand D31, Kompetenzfeld Additive Fertigung. 



 

     

     

 



Rückblick: Carbon Fibre Summit Saxony

Nachhaltige Carbonfasern im Fokus




 

 






 

Carbonfasern für Leichtbau, Energie- und Hightech-
Anwendungen: Beim Carbon Fibre Summit Saxony im August
2026 trafen sich Akteure aus Wissenschaft, Wirtschaft und
Politik. Mit seinen Forschungsergebnissen zu biobasierten
Carbonfasern und dem Aufbau der Carbon Lab Factory
Lausitz gestaltet das Fraunhofer IAP die Zukunft dieser
Schlüsseltechnologie aktiv mit. 



 

     

     

  


Wir machen Materialien fit für die Zukunft!

 

https://kunststoffe-chemie-brandenburg.de/de/kalender/koerper-kunststoff-innovation-polymere-materialien-am-und-im-koerper
https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:7490338313858367488
https://www.iap.fraunhofer.de/de/Veranstaltungen/2026/formnext2026.html
https://www.iap.fraunhofer.de/de/Pressemitteilungen/2026/carbon-fibre-summit-saxony.html
https://kunststoffe-chemie-brandenburg.de/de/kalender/koerper-kunststoff-innovation-polymere-materialien-am-und-im-koerper
https://www.iap.fraunhofer.de/de/Veranstaltungen/2026/formnext2026.html
https://www.iap.fraunhofer.de/de/Pressemitteilungen/2026/carbon-fibre-summit-saxony.html


  KONTAKT  ZUR HOMEPAGE

ZUR HOMEPAGE

E-Mail senden

© 2026 Fraunhofer-Institut für Angewandte Polymerforschung IAP

KONTAKT IMPRESSUM DATENSCHUTZERKLÄRUNG




 

 

Sie suchen leistungsfähige Materialien oder möchten
Kunststoffe gezielt funktionalisieren? Wir prüfen gemeinsam
mit Ihnen, welche Materialkonzepte und
Verarbeitungsverfahren zu Ihrer Anwendung passen.


Das Fraunhofer IAP unterstützt Unternehmen jeder Größe bei
der Entwicklung, Charakterisierung, Skalierung und
Produktintegration maßgeschneiderter Materialien. Wir
unterstützen auch Sie – teilen Sie uns gern Ihr Anliegen mit. 








 

     

     

 



Der Potsdam Science Park




 

 

 

Das Fraunhofer IAP ist Teil des größten Wissenschaftsstandortes im Land Brandenburg: dem
Potsdam Science Park. Nur 30 Minuten vom Zentrum Berlins entfernt, forschen, arbeiten und
studieren mehr als 12.500 Menschen in den Bereichen Biotechnologie, Medizintechnik, Optik,
Geowissenschaften, Astro- und Gravitationsphysik. Auf mehr als 50 Hektar Fläche bietet der
innovations- und gründerfreundliche Park weiterhin Büro- und Laborräume für Start-ups und baureife
Grundstücke für kleine und mittelständische Unternehmen an. We live science! 
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Andrea Schneidewendt

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit


Fraunhofer IAP
Potsdam Science Park
Geiselbergstraße 69
14476 Potsdam


Telefon +49 331 568-1150 






 

     

 

   

 

  


Fraunhofer ist die größte Forschungsorganisation für anwendungsorientierte Forschung in Europa. Unsere
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Forschungsfelder richten sich nach den Bedürfnissen der Menschen: Gesundheit, Sicherheit, Kommunikation,

Mobilität, Energie und Umwelt. Und deswegen hat die Arbeit unserer Forscher und Entwickler großen Einfluss

auf das zukünftige Leben der Menschen. Wir sind kreativ, wir gestalten Technik, wir entwerfen Produkte, wir

verbessern Verfahren, wir eröffnen neue Wege. Wir erfinden Zukunft.
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